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Prater Wien

Karl Pufler
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Schlechte Karten für
neues Prater-Casino

Zwei neue Lizenzen für Casi-
nos in Wien werden im Som-
mer 2014 vergeben. Diese sind
besonders umkämpft, da das
kleine Glücksspiel ab 2015 in
unserer Stadt außerhalb dieser
Gebäude verboten werden soll.
Die Casinos Austria AG ist mit
einem Projekt im Prater am
Start: hinter dem Riesenrad,
gleich an der Hauptallee. Im
Prater darf kein weiteres Eck
für Glücksspiel geopfert wer-
den", so Grüne-Obfrau Uschi
Lichtenegger.
Gründe gegen den Standort:
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Geplanter Baugrund für Casino; erlaubt ist 60%
Verbauung mit maximal 7,5 Meter Höhe.

Der geplante Standort hinter dem Riesenrad ist ungeeignet und
bietet nur wenig Ausbaufläche. Knoll/APA

milien mit Kindern beliebt.
Es gibt keine Zufahrtsmög-

lichkeit mit dem Auto.
Glücksspiel-Hallen wandern

zum Präuscherplatz.
Auch Bezirksvorsteher Karl-
heinz Hora ist gegen diesen

Standort für das Casino. Er ver-
weist auf die gültige Flächen-
widmung: Das Grundstück
darf nur zu 6o Prozent mit ma-
ximal 7,5 Meter Höhe verbaut
werden." Eindeutig zu wenig
für ein Zocker-Paradies.

Der geplante Auto-
matentempel an der
Hauptallee steht be-
reits vor dem Aus.
Von Karl Pufler


